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Stadt Lohne 
Der Bürgermeister 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 50/007/2013 
 
 
Federführung: Abt. 50 - Soziales und Senioren Datum: 13.02.2013
Verfasser: Franz-Josef Kröger AZ: 411-01/8

 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Ausschuss für Jugend, Famili-
en, Senioren und Soziales 

26.02.2013 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss 12.03.2013 Entscheidung 
 
 
 
Gegenstand der Vorlage 
Zuschuss für eine Soziale Schuldnerberatung in Lohne 
 
Sachverhalt: 
 
Das Caritas-Sozialwerk St. Elisabeth (CSW) führt seit Jahren in Lohne eine Soziale Schuld-
nerberatung durch. Zwei ehrenamtliche Mitarbeiter sind für ver- und überschuldete Men-
schen erreichbar, deren Leben insbesondere durch finanzielle Not nachhaltig beeinträchtigt 
ist oder bei denen eine Beeinträchtigung droht. Sie beraten und helfen vielfältig: bei der Prä-
vention, bei der Existenzsicherung, durch Erarbeitung außergerichtlicher Regulierungspläne, 
durch Einleitung und Begleitung von Verbraucherinsolvenzverfahren, bei der Vermeidung 
von neuen Schuldensituationen, beim Umgang mit Geld usw. 
 
Der Landkreis Vechta hat eine Förderung dieser Sozialen Schuldnerberatungsstelle beim 
CSW abgelehnt, weil er die Schuldnerberatungsstellen des Diakonischen Werkes und der 
Arbeiterwohlfahrt mit ihren Standorten in Vechta und Damme für den Landkreis Vechta als 
ausreichend ansieht. 
 
Das CSW sieht jedoch auch für die Stadt Lohne die Notwendigkeit einer Sozialen Schuld-
nerberatungsstelle, um letztlich den Bürgern aufwändige Fahrten zu den anderen Stellen zu 
ersparen.  
 
Um den erfolgreichen Dienst der Sozialen Schuldnerberatung zu gewährleisten, bittet das 
CSW um einen Zuschuss für EDV-Kosten, Büromaterial, Fahrtkosten und Aufwandsent-
schädigungen für die ehrenamtlichen Mitarbeiter. Für die Jahre 2013 und 2014 wird ein jähr-
licher Zuschuss von 5.000 Euro beantragt. 
 
Finanzierung: 
 
Die Mittel für 2013 sind über den Nachtragshaushalt bereitzustellen.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Die beantragten Mittel für die Soziale Schuldnerberatung in Höhe von jährlich 5.000 Euro 
werden für die Jahre 2013 und 2014 bewilligt. 
 
 
 
 
 
 
Gerdesmeyer 
 
 
 


